
Zur Überprüfung sämtlicher Posten, welche der AWO angehören (24.01.2021)

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit beantragt die Fraktion UWG/Die PARTEI Steinhagen, dass sämtliche Posten, welche
über die AWO laufen überprüft werden. Die AWO ist ein uns seit Jahrzehnten treuer
Begleiter und macht wichtige Arbeit, dennoch scheinen die Kosten zu explodieren.

Aus diesem Grund möchten wir, dass die Verwaltung nach Alternativen Trägern Ausschau
hält, welche dasselbe Leistungsangebot kostengünstiger im selben Umfang und ebenfalls
nach Tarif bezahlen umsetzen kann. Denn wir können uns vorstellen, dass es andere Träger
gibt, die nicht jedes Jahr so signifikante Kostensteigerungen jährlich vorsehen. Begründung:
Die AWO leistet seit Jahrzehnten eine gute Arbeit in unserer Gemeinde, dieses möchten wir
nicht aberkennen, aber es kann nicht sein, dass die AWO jedes Jahr für ihre Arbeit zwischen
150.000€-200.000€ mehr verlangt. Dieser Preisanstieg kann niemals nur gestiegene
Personalaufwendungen bedeuten, da der Umfang eindeutig zu hoch ist. Denn bei keiner
Tarifverhandlung bekommen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter über 12% mehr Lohn.
Dieses muss aus unserer Sicht hinterfragt werden und es muss auch mal mit anderen
Anbietern verglichen werden, was die für denselben Leistungsumfang kalkulieren würden.
Im folgenden haben wir uns einmal die Mühe gemacht und die Kosten von 2020 mit dem
Haushaltsansatz für 2021 verglichen:

Randstunde und OGS: 2020: 1.152.000€ 2021: 1.260.000€ Differenz: +108.000€ In
Prozent: 9,375%

Schulsozialarbeit: 2020: 241.000€ 2021: 324.000€ Differenz: +83.000€ In Prozent:
+34,44%

AWO Sprachcamp: 2020: 1.000€ 2021: 1.000€ Differenz: +-0€ In Prozent: +-0% Aufwand

AWO Mediothek: 2020: 40.000€ 2021: 41.000€ Differenz: 1.000€ In Prozent: +2,5%

Jugendhaus „Checkpoint“: 2020: 211.000€ 2021: 220.800€ Differenz: +9.800€ In Prozent:
+4,64%

AWO Gesamt Differenz: 2020: 1.645.000€ 2021: 1.846.800€ Differenz: +201.800€ In
Prozent: +12,27%

Uns geht es nicht darum das vorhandene Angebot zu verschlechtern, sondern lediglich zu
überprüfen, ob ein anderer Träger, welcher ebenfalls nach Tarif bezahlt nicht
kostengünstiger ist für denselben Leistungsumfang.
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